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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Haben Sie kürzlich den „Welttag des Glücks“ gefeiert? Vor knapp drei Jahren wurde der 20. März von den 
Vereinten Nationen offiziell als solcher eingeführt und bewusst auf dieses Datum gelegt. Der „Welttag des 
Glücks“, am Beginn einer neuen Jahreszeit.  

In diesen Tagen leben viele Menschen-Kinder wieder auf und bekommen Frühlings-Gefühle. Jetzt kann 
und soll es wieder blühen – in vielerlei Hinsicht. Die Natur erwacht, Tag und Nacht sind gleich lang, und es 
geht weiter „naus-wärts“!  

Frühlings-Anfang – damit verbunden ist auch Ostern. Am Sonntag nach dem ersten Frühlings-Vollmond 
(frühester Mond-Termin: 20. März) ist es so weit. Leider schaffen wir es so mit dem Auferstehungs-Fest 
jedoch nie auf den von den UN ausgegebenen „Welttag des Glücks“.  

Schade, denn Ostern ist Frühlings-Erwachen, und noch viel mehr. Ostern ist der (!) Glücks-Tag  der Welt-
Geschichte. Jesus, der uns den Weg zu Gott frei gemacht hat, lebt. Der „Angst-Gegner“ Tod ist besiegt. Ein 
lebendiger HERR ist an unserer Seite. Und geht mit uns und bewahrt uns. 

Die „Emmaus-Jünger“ haben es damals beispielhaft erfahren. Ostern wurde   
zu ihrem Glückstag. Ihr Leben erschien bei der Begegnung mit dem 
Auferstandenen in einem neuen Licht.  

Andere Glücks-Faktoren des Lebens haben dadurch freilich nicht an Wert 
verloren: Freunde, Gesundheit, gut leben und auskommen können, Liebe, 
Heimat, Geborgenheit …   

Aber das Größte ist es doch, zu wissen und zu spüren: selbst wenn solche Glücks-Faktoren weg-
brechen, so bleibt uns dieses Glück doch hold: „Der HERR ist auferstanden“! Und er ist nach seiner 
Verheißung bei uns, alle Tage! 

In diesem Sinne wünsch ich Ihnen einen schönen „Welttag des Glücks“!   Ihr                                                                                              



2 - Vorstellungsgottesdienst

Vorstellungs-Gottesdienst 
 
„In Kontakt“ lautete heuer das Thema des Gottesdienstes, den unsere Konfirmanden gestalteten. 

Tobias S., Corinna S. und Benno D. sowie unser Sound-Checker 
Christopher S. „gaben den Ton an“ und leiteten uns bei den Liedern, 
die mit „Happy Day“ und „Jesus in my house“ sogar zwei internationale 
Songs hatten.   
„In Kontakt“ sein – damit verbinden (nicht nur) die Teenies in unserer 
vernetzten Welt auch die sozialen Netzwerke und Medien wie 
Facebook oder WhatsApp, in denen man „der Welt“ alles Mögliche 
mitteilen kann. In der angebotenen Kontakt-Börse ist es 
nicht schwer, etwas Passendes zu finden und Verbindung 

aufzunehmen. Wir haben im Gottesdienst dazu Infos und praktische Beispiele erhalten.  
„In Kontakt sein“ – das geht erstaunlicher Weise aber auch mit Gott. Zwei biblische Lesungen 
haben uns das gezeigt. Aber auch heute kann ich mit Gott Kontakt haben. Man nennt es „Gebet“. Da redet 
eine Konfirmandin mit Gott und beginnt mit dem Vaterunser – und: Gott hört sie sofort und sagt: „Ja? Du 
hast mich gerade angesprochen, oder?“ Staun, ey, Gott hört mich! „In Kontakt“. 
Im „Wort zum Sonntag“ wurde das noch weiter vertieft: „Facebook (Gesichts-Buch) – Faithbook 

(Glaubens-Buch)“. Jesus hat vor 2000 Jahren ein großes soziales Netzwerk ins Leben 
gerufen. Man nennt es „Gemeinde“. Menschen der Bibel, dem Grund-Buch vom „Faith-book“, 
geben wie in den modernen 
Netzwerken weiter, was sie 

mit Jesus erlebt haben. Und wir können 
so auch als Gemeinde in Kontakt sein, 
Freunde treffen, und austauschen, was 
uns auf dem Herzen ist. Cool, oder, 
müsste man doch den „Like“-Button 
drücken!  
Und so wurde Werbung gemacht für 
neue „User“, weil im „faithbook“ noch 
viel Platz ist.  
Wer dazu gehören will, muss keinen 
starken Glauben haben, um ein Profil 
anlegen zu können. Man kann auch mit 
Fragen und Zweifeln kommen. Man 
muss keine besonderen Leistungen 
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vorweisen, oder hübsche Fotos mitbringen, oder coole Kommentare 
abgeben. Gott nimmt uns an, wie wir sind. Egal, wie viele Freunde wir 
sonst so haben. Egal, wie viele tolle Erlebnisse wir vorzuweisen haben. 
Egal, wie häufig andere den „like“-Knopf auf unserer Seite drücken   
würden.  
Am Schluss des Gottesdienstes hatten wir den ersten Live-Auftritt      
des Konfirmanden-Chores. Die Teenies sangen davon, dass der Chef 
von „faithbook“ echt zuverlässig ist: „Du bist treu, HERR, auch wenn ich 
versag, bist du treu, HERR. Unerschütterlich hält deine Treue mich, du 
bleibst mir treu“! 

Nach dem Gottesdienst gab es im Gemeindehaus noch einen leckeren Kirchenkaffee. Und da mussten wir 
sie einfach auch mal fotografieren: unsere jungen Leute, die dieses Zusammensein so sehr lieben.  

R.G. 
 
 

Kirchenrenovierung 
 
In den Annalen ist nachzulesen, dass im Jahre 1972 die letzte große Außenrenovierung von unserer 
Bartholomäus-Kirche durchgeführt wurde.  
Das ist ziemlich lange her. Pfarrer Wilhelm Distler war im Jahr davor nach 
Brodswinden gekommen. Seitdem hat der Zahn der Zeit nicht nur am 
Sandstein genagt.  
Wir sind als Kirchenvorstand sehr glücklich, dass es nach vielen Gesprächen 
und Anträgen nun so weit ist, dass wir unmittelbar vor der nächsten 
Renovierung stehen – aber nicht nur im Sinne von: „Das haben wir schon 
oft gehört. Das glaub ich erst, wenn …“.  
Gemäß Terminplan des Staatlichen Bauamtes Ansbach wird Mitte Mai,   
also nach den Konfirmationen, ein Gerüst aufgestellt. Und dann sollen     
die Arbeiten zügig voran gehen – in der Hoffnung, dass keine großen 
unvorhergesehenen Schäden zu beheben sind. 
Dass es während der Zeit der Renovierungs-Arbeiten um die Kirche herum zu 
kleinen Behinderungen kommt, ist wohl nicht auszuschließen. Hoffen wir 
auf ein gutes und gelingendes Arbeiten und schauen auf das Ziel: unsere Kirche im frischen Kleid. Danke, wo 
Sie die Renovierung unterstützen und auch im Gebet mit tragen. 

Ihr Pfr. Grimm 



4 - Posaunenchor / Kinderstunde

Posaunenchor 
 

Es ist schon ein paar Wochen her, dass zwei „altgediente“ 
Posaunenchor-Aktive geehrt worden sind. Im Kreis der 
versammelten Posaunenchor-„Familie“ wurden  
- Rudolf Bergmann für 50 Jahre treuen Dienst und  
- Fritz Muser für 40 Jahre Einsatz geehrt und erhielten 
Urkunde und Ehrenzeichen.  
Herzlich danke sagte der Posaunenchor-Leiter, Hans Muser. 
Und Pfarrer Grimm schloss sich gerne an, und dankte bei 
dieser Gelegenheit allen Aktiven, die zur Freude, zum Trost 
und zur Erbauung so vieler musizieren. Ebenso ein Dank an 
alle, die den Chor unterstützen. 
Liebe Aktive, viel Freude auch weiterhin! 

 
 
Kinderstunde 
  
Nach wochenlangem Warten fand am Freitag, den 13. Februar, endlich unsere diesjährige Kinderstunden-

Übernachtung im Gemeindehaus statt.  
Nach der regulären Kinderstunde, die um 
18 Uhr endet, haben sich insgesamt 12 
Kinder von der ersten bis zur vierten 
Klasse und sechs Mitarbeiter im 
Gemeindehaus eingefunden. Am Abend 
durfte jedes Kind seine eigene Pizza 
belegen und diese beim anschließenden 
Abendessen verzehren.  
Am Samstag sind wir dann zusammen in 
die „Spieloase Jola“ nach Gunzenhausen 
gefahren und haben dort noch einen 
schönen Tag zusammen erlebt.  
Ich möchte mich bei allen Mitarbeitern, die 
geholfen haben, und bei allen Eltern die 
uns unterstützt haben, recht herzlich 
bedanken!  

K.H.  
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Johann Georg Kehrer  
 

Pfarrverwalter in Brodswinden und Sachsen, Pfarrer in Eyb * 1611 + 1685 
 

Es ist selten, dass von einem Pfarrer des 17. Jahrhunderts sowohl das Grabmal als auch ein Bildnis erhalten 
sind. 
 

Vor 330 Jahren, am 17.07.1685, starb in Eyb der Pfarrer Johann Christoph Kehrer. Er wurde am 11.10.1611 
als Schuhmachersohn in Langenzenn geboren. 
 

Ab 1635 hat er in Erfurt studiert. 1644 wurde er als Lehrer an der Ansbacher Lateinschule angestellt und 
1651 als Pfarrer nach Eyb berufen. Daneben hatte er noch die Pfarrstelle 
Sachsen (1651-1658) und die Pfarrstelle Brodswinden (1651-1668) zu 
versehen. 
 

Er starb im Alter von fast 75 Jahren, nachdem er 34 Jahre als Pfarrer in  
Eyb gewirkt hatte. Bei der Besetzung der Pfarrstelle Eyb kurz nach dem 
Dreißigjährigen Krieg (1651) war es ihm freigestellt worden, ob er in Eyb, 
Sachsen oder Brodswinden wohnen wolle. Die Antwort auf diese Frage 
machte ihm viel Kopfzerbrechen. Davon zeugt sein Eintrag im Eyber 
Pfarrbuch: 
  
„In Sachsen tut nichts wachsen,  
in Brodswinden ist nichts zu finden  
und in Eyb weiß nit, ob ich bleib“. 
 

Diese Aussage lässt auf die katastrophalen Zustände nach dem Dreißigjährigen Krieg 
schließen – rund 1/3  der Bevölkerung war dem Krieg und Seuchen zum Opfer 
gefallen, die Felder waren verwüstet, und öde Pfarrpfründe brachten keine Erträge. 
Die Straßenverhältnisse waren auch nicht die besten, und so beschwerten sich die 
Sachsener, dass der Pfarrer nur alle 2 Wochen nach Sachsen käme. 
 

Bald darauf wurde der abgebrannte Sachsener Pfarrhof wieder aufgebaut und 1658 
wieder ein eigener Pfarrer in Sachsen eingesetzt. 
 

Pfarrer Kehrer starb 1685 in Eyb, wo sich im Kirchenvorraum sein Grabmal befindet. 
 

Die Eyber Pfarrstelle übernahm 1685 sein Sohn Georg Christoph Kehrer, der dort am 4.10.1703 im Alter von 
53 Jahren starb. Von ihm ist leider kein Grabmal erhalten. 

Richard E. Schmidt, Kreisheimatpfleger 
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Impressionen von unserem ….. 
 

 
 
Oh, wie ist das schön! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          
                     
             Lecker!   
 
 
Auf geht’s! 
 

                     …..  Fasching 
 

    
                                                                           
Schminkstudio 

 
 

 
 

     
 

 
 
 
  Let’s dance! 
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Termine im April… 
 
Wie im letzten Gemeindebrief schon zu lesen, feiern wir Ostern im  Kindergarten. Die Ostergeschichte wird 
erzählt und mit kleinen Höhepunkten durchsetzt. 
31.3. Osterfrühstück. Wir lassen uns ein leckeres Frühstück schmecken, das die Mamas und Papas mit ihren 
mitgebrachten Leckereien gestiftet haben. Vielen herzlichen Dank dafür! 
1.4. Kinderabendmahl. Gemeinsam mit Pfr. Grimm feiern wir ein Kinderabendmahl in unserer Kirche. Beginn 
ist um 10.00 Uhr. Wenn Sie Zeit haben, sind auch Sie eingeladen bei diesem besonderen Ereignis dabei zu 
sein. 
2.4. Die Suche nach dem Osternest. Am Donnerstag, den 2.4. machen wir uns auf die Suche nach dem 
Osterhasen. Ob wir wohl seine Spuren entdecken werden? Ob er wohl für jedes Kind ein Osternest versteckt 
hat? Wir werden sehen…  
 
Und außerdem… 
 
13.4. Trau-Dich 1.Hilfe-Programm für Vorschulkinder 
An diesem Nachmittag kommt das BRK in den Kindergarten. Unsere Wackelzähne erfahren dann, was sie tun 
können, wenn etwas passiert ist, z.B. Hilfe holen, trösten, ein Kind mit einem Pflaster versorgen, usw. Denn: 
Keiner ist zu klein, um Helfer zu sein! 
17.4. Tanzschule Dance 4 Teens im Kindergarten. Vormittags wird da getanzt! Daniela Dalenga von der 
Tanzschule Dance 4 Teens kommt zu uns und zu flotter Musik wird sich bewegt und getanzt. 
30.4. Maibaum-Aufstellen. Der Kindergarten wird heuer wieder beim Maibaum-Aufstellen dabei sein. Beginn 
ist um 18 Uhr. Mit Liedern umrahmen wir das Geschehen rund um den Maibaum und feuern die 
Feuerwehrleute an. Der Kindergarten-Beirat bietet Kaffee, Kuchen und Waffeln mit verschiedenen Beigaben 
an, die Sie dann bei einem Plausch genießen können. 
 
…und im  Mai 
 
13.5. Mein Papa ist der Beste! Heuer wollen wir wieder den Vätern einen Ehrentag bereiten und etwas 
Schönes unternehmen. Gemeinsam wollen wir auf den Spielplatz am Zeilberg gehen und  
dort zusammen picknicken. Danach dürfen die Kinder zusammen mit den Papas spielen, toben  
und fröhlich sein oder ihnen auch Ruhe gönnen.  
19.5. Pfingstgeschichte für die Vorschulkinder 
 
Genießen Sie das Erwachen der Natur. Eine schöne Frühlingszeit mit vielen schönen Erlebnissen wünscht 
Ihnen  

Ihr Kindergartenteam 



8 - Frauenfrühstück / Stellenmarkt

Frauenfrühstück 
 
Am 11. März besuchte uns Sr. Evelyn Dluzak mit einem sehr interessanten und umfangreichen Vortrag 

über „Glückskind oder Pechmarie“. Glück geht uns alle an, aber 
was macht wirklich glücklich? Viele stellen diese Frage: 
Zeitschriften, Tagespresse, Meinungsumfragen …  
Macht Geld glücklich, Gesundheit, oder sind es die Freunde? In einer 
Schweizer Studie hieß es: Glück stellt man eher bei anderen fest. „Wo 
ich nicht bin, da ist das Glück“! In einer Demoskopie-Umfrage heißt es: 
Glücklich machen Gemeinschaft, überwundene Schwierigkeiten, 
Aktivitäten, Fitness… 
Unglücklich machen z.B. negative Gedanken ... Aber wie geht man 
damit um, und kann man sie aus dem Gedächtnis streichen? Psalm 
103 erinnert uns: „Vergiss nicht, Was Er dir Gutes getan hat“. Oder die 

Jahreslosung von 2014: „Dir, Gott, nahe zu sein, ist mein Glück“!  
Wir sind von Gott geschaffen, mit Leib und Seele, und wir haben eine begründete Hoffnung, bei Jesus, jetzt 
und in Ewigkeit. Und Jesus hat uns die Bergpredigt gegeben mit dem „Glücklich sind… die Barmherzigen, die 
Friedensstifter“. Unser Sinn des Lebens ist letztlich der Shalom im HERRN Jesus Christus. 

S.G. 
 
Anzeige – Gesucht – Wanted - Stellenmarkt, die Erste 
  

Die Kirchengemeinde Brodswinden 

sucht ab sofort eine 

Reinigungskraft 
für das 

Gemeindehaus in Brodswinden 
Wenden Sie sich bei Interesse bitte an das Pfarramt 
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Frauenfrühstück 
 
Am 11. März besuchte uns Sr. Evelyn Dluzak mit einem sehr interessanten und umfangreichen Vortrag 

über „Glückskind oder Pechmarie“. Glück geht uns alle an, aber 
was macht wirklich glücklich? Viele stellen diese Frage: 
Zeitschriften, Tagespresse, Meinungsumfragen …  
Macht Geld glücklich, Gesundheit, oder sind es die Freunde? In einer 
Schweizer Studie hieß es: Glück stellt man eher bei anderen fest. „Wo 
ich nicht bin, da ist das Glück“! In einer Demoskopie-Umfrage heißt es: 
Glücklich machen Gemeinschaft, überwundene Schwierigkeiten, 
Aktivitäten, Fitness… 
Unglücklich machen z.B. negative Gedanken ... Aber wie geht man 
damit um, und kann man sie aus dem Gedächtnis streichen? Psalm 
103 erinnert uns: „Vergiss nicht, Was Er dir Gutes getan hat“. Oder die 

Jahreslosung von 2014: „Dir, Gott, nahe zu sein, ist mein Glück“!  
Wir sind von Gott geschaffen, mit Leib und Seele, und wir haben eine begründete Hoffnung, bei Jesus, jetzt 
und in Ewigkeit. Und Jesus hat uns die Bergpredigt gegeben mit dem „Glücklich sind… die Barmherzigen, die 
Friedensstifter“. Unser Sinn des Lebens ist letztlich der Shalom im HERRN Jesus Christus. 

S.G. 
 
Anzeige – Gesucht – Wanted - Stellenmarkt, die Erste 
  

Die Kirchengemeinde Brodswinden 

sucht ab sofort eine 

Reinigungskraft 
für das 

Gemeindehaus in Brodswinden 
Wenden Sie sich bei Interesse bitte an das Pfarramt 

Anzeige – Gesucht – Wanted - Stellenmarkt, die Zweite 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frauenkreis 
 

Am 10. Februar hatten wir im Frauenkreis einen sehr schönen 
Abend mit Brigitte Miller-Schweiker. Sie brachte ein Köfferchen      
mit und allerhand Utensilien, wie z.B. eine alte Griffelbox, oder     
zwei gleiche Mandarinen (Zwillinge). Mit deren Hilfe erzählte sie     
uns aus ihrem Leben. Die Hauptsache war: wie das Gebet und    
die Beziehung zu Gott ihr Leben begleitet haben.  
Und danach durften wir noch eine leckere Quiche Lorraine  
genießen. 
                                                                                    S.G.                                                                                                       
 

Am 14. April erwarten wir Frau Caroline Leis aus Leutershausen (die Chefin des bekannten und flotten 
Chores „Caroline & friends“). Sie möchte uns etwas weiter geben von dem, was auf ihrem Herzen ist. 
„Fasziniert von Jesus“ heißt das Thema. Wie üblich: 20.00 Uhr im Gemeindehaus. 
 
Auf den 12. Mai möchten wir euch einladen zu einem Besuch in einem privaten Bauernhaus- 
Museum in Rutzendorf, bei Familie Hamberger. Die Sammlung ist umfangreich, alles, wie es früher war.  
Wir bekommen von der Familie auch eine Führung und anschließend einen kleinen Imbiss. 
Wir treffen uns am Gemeindehaus um 19.30 Uhr und machen dann eine Fahrgemeinschaft. 

               L.W.  

Das TeamLeidel 

sucht dringend 

Verstärkung 
für die 

Arbeiten auf dem Friedhof 
Wenden Sie sich bei Interesse bitte direkt an Herrn Leidel 



10 - Geburtstage 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
        an unsere Geburtstags- „Kinder“... 
 
 
April 2015 
 
02.4. Gertraud Wegert, Brodswinden    zum 79. 
04.4. Hilde Schultheiß, Brodswinden    zum 76. 
05.4. Andreas Zach, Brodswinden    zum 77. 
05.4. Walter Hochreuter, Claffheim    zum 74. 
06.4. Marie Käpplinger, Wolfartswinden   zum 82. 
06.4. Helga Troßmann, Wallersdorf    zum 78. 
06.4. Heidmarie Rieger, Wallersdorf    zum 75. 
10.4. Erika Wirth, Claffheim     zum 75. 
12.4. Marianne Enser, Gösseldorf    zum 75. 
14.4. Renate Pachsteffl, Höfstetten    zum 72. 
16.4. Frieda Hamberger, Wallersdorf    zum 82. 
18.4. Babetta Reuter, Wallersdorf    zum 91. 
26.4. Horst Wirth, Wolfartswinden    zum 75. 
26.4. Ingrid Böker, Brodswinden    zum 74. 
 
 
Mai 2015 
 
03.5. Elsa Schmaus, Brodswinden    zum 81. 
10.5. Johann Bürkel, Gösseldorf    zum 85. 
10.5. Friedrich Leichtlein, Brodswinden   zum 71. 
11.5. Berta Ruppel, Brodswinden    zum 75. 
16.5. Karl Meyer, Brodswinden     zum 80. 
17.5. Gisela Anders, Höfstetten     zum 77. 
19.5. Johann Ringler, Claffheim    zum 83. 
27.5. Rosina Sitterli, Höfstetten     zum 81. 
30.5. Kirschbaum Martha, Wallersdorf    zum 76. 
31.5. Johann Arnold, Höfstetten    zum 80. 
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Gottesdienste in unserer 
St. Bartholomäus-Kirche 
 
 
… im April 
 
02. April Gründonnerstag   19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Pfarrer Grimm 
  Abendmahl 
03. April Karfreitag   9.30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Grimm 
05. April Ostersonntag   5.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl,  Team & Pfarrer Grimm 

  anschließend Osterfrühstück im    
  Gemeindehaus 
  9.30 Uhr Festgottesdienst   Pfarrer Grimm 

06. April Ostermontag   9.30 Uhr Gottesdienst     Pfarrer Müller 
12. April Quasimodogeniti  9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend  Lektor Weiß 
  Kirchenkaffee 
18. April Samstag   18.00 Uhr Beichte und Abendmahl  Pfarrer Grimm 
  zur Konfirmation 
19. April Miserikordias Domini   9.30 Uhr Konfirmation I   Pfarrer Grimm 
26. April Jubilate   9.30 Uhr Konfirmation II   Pfarrer Grimm 
 
Sonntag, 12. April   Kindergottesdienst 
 
 
… und im Mai 
 
03. Mai Kantate   9.30 Uhr Gottesdienst    Lektor Bergmann 
10. Mai Rogate   9.30 Uhr Familiengottesdienst zum  Pfarrer Grimm & Team  
  Muttertag (auch mit den Kigo-Kids) 
14. Mai Himmelfahrt   9.30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Grimm 
17. Mai Exaudi  10.00 Uhr Freier Gottesdienst im   Pfarrer Grimm 
  Gemeindehaus, anschließend Kirchenkaffee 
24. Mai Pfingstsonntag  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Pfarrer Grimm 
25. Mai Pfingstmontag   9.30 Uhr Gottesdienst     Pfarrer Müller 
31. Mai Trinitatis  9.30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Schellenberger 



12 - Seniorennachmittag

Senioren-Nachmittag 
 

Um das leckere Thema „Kakao und Schokolade“ drehte sich unser 
Senioren-Nachmittag am 26. Februar.  

Der Farbe der Köstlichkeiten entsprechend ging es in der Andacht um 
den „Kämmerer“ aus Äthiopien, der, auf der 
Suche nach Gott, eine herrliche Erfahrung 
machte. 

Frau Mettler-Frercks von Mission EineWelt 
aus Neuendettelsau brachte uns dann mittels Beamer-Präsentation in einer 
ruhigen und guten Art die Kakao-Frucht näher – dazu gab es auch Anschauungs-
Exemplare, es sollten Schätzungen abgegeben werden, und man durfte in der 
Erinnerung kramen und von der ersten Schokolade nach dem Krieg erzählen: Wie  
war das: war sie lecker oder eher „sauer“? Das geschätzte Publikum machte gerne 
mit. 

Natürlich ging es auch um den Anbau der Frucht. Interessant, wie die Kakao-Pflanze 
direkt am Stamm wächst (siehe Bild). Außerdem referierte 
Frau Mettler-Frercks über die gerechte Vermarktung und 
warb für „FairTrade“.  

Mehrere Teilnehmer des Senioren-Nachmittags haben sich schließlich eine 
entsprechende Schokolade eingepackt. „Die zarteste Versuchung“ – selbst nach 
einem wiedermal äußerst köstlichen Kuchen-
Buffet!  

Danke an alle Spender dieser Leckereien, danke 
an das fleißige Senioren-Team, für die Planung 
und Durchführung des Nachmittags, sowie an 
unsere Referentin vom Missionswerk. 
 

Und am 7. Mai geht’s um 14.30 Uhr im Programm weiter. Wir erwarten 
unseren Nachbar-Pfarrer (i.R.) Ernst Schwab aus Bernhardswinden. Er kommt zu uns mit dem Thema: 
„Erfülltes Leben im Alter“. Das könnte doch einige SeniorInnen interessieren? Also ladet bitte kräftig ein 
und kommt im Doppelpack! 

R.G. 
 

Endspurt Konfirmation 
 
Am Samstag, 18. April, findet für alle KonfirmandInnen und ihre Familien um 18.00 Uhr in der Kirche die 
Konfirmanden-Beichte statt, mit Abendmahl. 
 
Am 19. und 26. April (2. und 3. Sonntag nach Ostern) feiern wir Konfirmation in unserer Bartholomäus-
Kirche. Die Gemeinde ist herzlich eingeladen, mit den jungen Leuten und ihren Familien mitzufeiern. Wenn 
jeweils nur 9 KonfirmandInnen ihr großes Fest haben, wird es sicher noch einige Plätze für Sie geben.  
 
Und so haben sich die 9 Ladies und die 9 Jungs für die beiden Festtage „angemeldet“: 
 
 

19. April             26. April  
 
 

Hilme Daniel     Auer Benedikt  

Krißgau Jonas     Bergmann Andreas  

Rieger Maik     Braun Felix  

Schiller Constantin    Deuter Stefanie  

Schröder Luisa     Egersdörfer Anna  

Stamminger Annalena    Hartmann Katja  

Wohlfahrt Tom     Herzog Simone  

Wolf Liana      Hoppe Anika  

Zenn Anna      Strobel Jonas 

 
 

„Zeige mir, HERR, deinen Weg. Ich will dir treu sein. 
Erhalte mein Herz bei dem einen: dass ich dich ehre“! 

 

             (aus Psalm 86) 
 



Konfirmation - 13

Senioren-Nachmittag 
 

Um das leckere Thema „Kakao und Schokolade“ drehte sich unser 
Senioren-Nachmittag am 26. Februar.  

Der Farbe der Köstlichkeiten entsprechend ging es in der Andacht um 
den „Kämmerer“ aus Äthiopien, der, auf der 
Suche nach Gott, eine herrliche Erfahrung 
machte. 

Frau Mettler-Frercks von Mission EineWelt 
aus Neuendettelsau brachte uns dann mittels Beamer-Präsentation in einer 
ruhigen und guten Art die Kakao-Frucht näher – dazu gab es auch Anschauungs-
Exemplare, es sollten Schätzungen abgegeben werden, und man durfte in der 
Erinnerung kramen und von der ersten Schokolade nach dem Krieg erzählen: Wie  
war das: war sie lecker oder eher „sauer“? Das geschätzte Publikum machte gerne 
mit. 

Natürlich ging es auch um den Anbau der Frucht. Interessant, wie die Kakao-Pflanze 
direkt am Stamm wächst (siehe Bild). Außerdem referierte 
Frau Mettler-Frercks über die gerechte Vermarktung und 
warb für „FairTrade“.  

Mehrere Teilnehmer des Senioren-Nachmittags haben sich schließlich eine 
entsprechende Schokolade eingepackt. „Die zarteste Versuchung“ – selbst nach 
einem wiedermal äußerst köstlichen Kuchen-
Buffet!  

Danke an alle Spender dieser Leckereien, danke 
an das fleißige Senioren-Team, für die Planung 
und Durchführung des Nachmittags, sowie an 
unsere Referentin vom Missionswerk. 
 

Und am 7. Mai geht’s um 14.30 Uhr im Programm weiter. Wir erwarten 
unseren Nachbar-Pfarrer (i.R.) Ernst Schwab aus Bernhardswinden. Er kommt zu uns mit dem Thema: 
„Erfülltes Leben im Alter“. Das könnte doch einige SeniorInnen interessieren? Also ladet bitte kräftig ein 
und kommt im Doppelpack! 

R.G. 
 

Endspurt Konfirmation 
 
Am Samstag, 18. April, findet für alle KonfirmandInnen und ihre Familien um 18.00 Uhr in der Kirche die 
Konfirmanden-Beichte statt, mit Abendmahl. 
 
Am 19. und 26. April (2. und 3. Sonntag nach Ostern) feiern wir Konfirmation in unserer Bartholomäus-
Kirche. Die Gemeinde ist herzlich eingeladen, mit den jungen Leuten und ihren Familien mitzufeiern. Wenn 
jeweils nur 9 KonfirmandInnen ihr großes Fest haben, wird es sicher noch einige Plätze für Sie geben.  
 
Und so haben sich die 9 Ladies und die 9 Jungs für die beiden Festtage „angemeldet“: 
 
 

19. April             26. April  
 
 

Hilme Daniel     Auer Benedikt  

Krißgau Jonas     Bergmann Andreas  

Rieger Maik     Braun Felix  

Schiller Constantin    Deuter Stefanie  

Schröder Luisa     Egersdörfer Anna  

Stamminger Annalena    Hartmann Katja  

Wohlfahrt Tom     Herzog Simone  

Wolf Liana      Hoppe Anika  

Zenn Anna      Strobel Jonas 

 
 

„Zeige mir, HERR, deinen Weg. Ich will dir treu sein. 
Erhalte mein Herz bei dem einen: dass ich dich ehre“! 

 

             (aus Psalm 86) 
 



14 - Jungscharlager

Jungscharlager 
 
Im Gottesdienst lief bereits ein Werbeblock zu einer Jungschar-Freizeit in den Pfingst-Ferien. Des weiteren 
liegen in der Kirche Flyer dafür aus. Hier ist die Info nochmal komplett. So ist bei einer Anmeldung keine Not, 
dass man wichtige Infos verloren hat.  
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Jungscharlager 
 
Im Gottesdienst lief bereits ein Werbeblock zu einer Jungschar-Freizeit in den Pfingst-Ferien. Des weiteren 
liegen in der Kirche Flyer dafür aus. Hier ist die Info nochmal komplett. So ist bei einer Anmeldung keine Not, 
dass man wichtige Infos verloren hat.  

 

Kleine Nachlese zum Weltgebetstag 
 
„Begreift ihr meine Liebe?“  

Am Freitag, den 6. März, feierten wir den 
Weltgebetstag der Frauen miteinander. Die 
Bahamas, 700 Inseln im Meer, wurden uns          
vor Augen geführt … 

… mit ihren Stärken (v.a. Tourismus)  

… und Schwächen (z. B. Gewalt gegen Frauen).  

Im Anspiel sollte durch das Bild der 
Fußwaschung deutlich werden, dass Jesus    
uns in unseren ganz persönlichen Problemen 
begegnen will. Er hat uns seine Liebe vorgelebt 
und möchte, dass wir sie weitergeben.  

Auch einige von uns 
hat   die Grippewelle 
erwischt, so dass wir 
doch vieles umplanen 
mussten. Aber der 
HERR war mit dabei 
und schenkte 
Gelingen.  

Dank unsres viel-
seitigen Teams konnten wir den Abend mit 
verschiedenen Instrumenten und Gesangs-
Einlagen bereichern.             

Anschließend gab es für alle Kostproben vom 
köstlichen bahamaischen Essen.   

Vielen Dank an alle, die diesen Abend 
mitgestaltet und gekocht haben und an all die, 
die spontan eingesprungen sind.  

Euer WGT-Team  



16 - Weitere Termine

 (Weitere) Termine 
 
 
Am 12. April und am 17. Mai findet jeweils nach dem Gottesdienst der Kirchenkaffee im  
Gemeindehaus statt. Gönnen Sie sich ein paar Minuten gesellige Atmosphäre mit einer  
köstlichen Tasse und einem Pläuschen... 
 

 
Sonntag, 5. April, 5.30 Uhr Osternacht in der Bartholomäus-Kirche.  
In der dunklen Kirche wird das Osterlicht entzündet, und leuchtet immer weiter, bis es in der 
Kirche hell wird. „Christus ist das Licht“, „Der HERR ist auferstanden“.  
Seien Sie zu dieser Osternachts-Feier (und dem anschließenden Oster-Frühstück) wieder 
ganz herzlich eingeladen. Dann können Sie auch unsere neue Oster-Kerze bestaunen, deren 
Mitte in herrlichen Farben (hier leider nur in Schwarz-Weiß) leuchtet. Sie stammt wieder aus 
dem Atelier der Künstlerin Anne Fischer.  
 

 
Donnerstag, 7. Mai, 19.30 Uhr Mitarbeiter-Treffen im Gemeindehaus:  
Geistliche Einstimmung, Freud und Leid, Planung und Gebet. Alle Mitarbeiter, und 
ganz besonders die Verantwortlichen in der Leitung von Gruppen und Kreisen sind 
dazu herzlich eingeladen. 
 

 
Sonntag, 17. Mai, 10.00 Uhr „Freier Gottesdienst“ im Gemeindehaus.  
„Halleluja! Lobet den Namen des HERRN! Gelobt sei der Name des HERRN von nun an bis in 
Ewigkeit! Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang sei gelobet der Name des HERRN“! 
(aus Psalm 113) 
 

 
Erinnerung: Jubiläumskonfirmation 
Heuer sind wieder die Silbernen dran, und zwar der ‘89er und der ‘90er Jahrgang. Wer in 
diesen Jahren in Brodswinden konfirmiert wurde und bei der Planung gerne mit dabei 
ist, kann sich im Pfarramt melden. Nach den Oster-Ferien kommt dann ein Einladungs-
Schreiben an alle.  
Termin der Silbernen Konfirmation, wie im letzten Gemeindebrief bekannt gegeben: 
Sonntag, 19. Juli 2015. 
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20 – Gruppen und Kreise in der Gemeinde

Die Eltern-Kind-Gruppe 
jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Elke Hufnagel, Tel. 0981 / 77097

Kindergottesdienst  
in der Regel am 2. Sonntag im Monat, ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus.
Kontakt: Carola Kernstock, Tel. 0981 / 77299

Kinderstunde für Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Jungschar für Jungen und Mädchen von der 5. bis zur 8. Klasse, 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus, außer in den Ferien 
Kontakt: Tobias Schwab, Tel. 0151 / 14976339

Jugendgruppe : „Youthgroup“ 
jeden Freitag um 20 Uhr, im Gemeindehaus 
Kontakt: Tobias Schwab, Tel. 0151 / 14976339

Chor „Unterwegs“ montags (alle 2 Wochen, in den geraden Kalenderwochen) von 
19.00 bis 20.30 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Posaunenchor: donnerstags 20.00 Uhr Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Hedwig Reiß, Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de

Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237

Vertrauensmann des
Kirchenvorstands:
Hans Sturm Tel.: 09805/456

Weitere Kontakte

Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840

Email:
pfarramt.brodswinden@elkb.de

Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. und Do. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchlichen Zwecke:
Kirchengem. Brodswinden
IBAN DE43 7655 0000 0000 2538 56
BIC   BYLADEM1ANS

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


